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Wanderungen im Mittle1 

Einleitung 

Wanderungen und Migrationsbe 
wichtige Rolle und tun es in de 
unterschiedlichster Krisen verl 
größerer Zahl ihre angestammt 

derungen als solche prägen gegt 
Frage, wie man Migration bewe 
mentalisiert - kurz: wie man d~ 
Wirklichkeit bei. 

Wissenschaften haben immer 
und Traditionen dieser Wanden 
entwickelt. Schließlich sind mit 

Migrationsforschung spezialisier 
wiederum aufgrund der Komple, 
ziplinarität verpflichtet sind. 

Gerade das gegenwärtige Gei 
chenden Flüchtlingsströme, die 1 

verbundenen politischen Debatt1 
ehe Facetten der Migration und 
unabdingbar ist. Das 2002 ers 

kam noch ohne das Stichwort »l 
schienene »Glossar der Gegenwi 

Migration oder Integration ver2 
bereits Handbücher zu verschied 
Wanderungsbewegungen im Mitt 
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2 Ulrich Bröckling/Susanne KrasmanrL 

a.M. 2004. 

3 Michael Borgolte (Hg.), Migrationen 
4 Detlef Brandes/Holm Sundhaussen/! 

tation, Zwangsaussiedlung und ethni 
Köln-Weimar 2010. 


